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Liebe Leser, 

 

am 14. November des vergangenen Jahres 

war unsere Piuskirche der Ausgangspunkt 

für die Nacht der Offenen Kirchen in  
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Hinweis:  Sehr geehrte Leser unserer Jahresschrift!  

Zugunsten besserer Lesbarkeit der Texte wurden sämtliche Gender - */_und sonstige Sprach -

verrenkungen entfernt. Unsere deutsche Sprache kennt die grammatische Form des  Plural ,  der 

ALLE Mitglieder einer genannten Gruppe meint: Sowohl Kinder als auch Erwachsene, Alte und 

Junge, Frauen und Männer, Kleine und Große. Ein Plural mit dem  korre kten Artikel ădieò (z.B. 

die Leser,  die Pfadfinder usw.)  muss nicht zusätzlich feminisiert werden!  Durch das Wegla s-

sen dieser Zeichen/Bezeichnungen entstand mehr Platz für Wichtiges oder Fotos.  
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Leitwort   

 

Liebe Leser,  

 

am 14. November des vergangenen Jahres 

war unsere Piuskirche der Ausgangspunkt 

für die ăNacht der Offenen Kirche nò in 

unserem pastoralen Raum Lippstadt.  Sie 
stand unter dem Thema: ăFeuer, das die 

Nacht erhellt ò. Im Mittelpunkt stand die 

Berufungsgeschichte Mose auf dem Berg 

Horeb. Gott spricht zu ihm aus einem bre n-

nenden Dornbusch heraus, der brennt und 

doch nicht VERbrennt.   

Ein Dornbusch stand auf dem Altar und 

wurde von Reflektoren angestrahlt, so dass 

in der dunklen Kirche der Eindruck eines 

brennenden Dornbuschs entstand.  

Als die rund 80 Besucher die dunkle Kirche 

betraten , staunten sie und waren von der 

glitze rnden Lichtfülle angetan. Das nac h-

folgende Foto mag I hnen ein wenig den 

Eindruck vermitteln, de n die Besucher ha t-

ten.  

Nach einer Zeit der Stille und Ruhe wurde 

die Berufungsgeschichte vorgetragen mit 

dem entscheidenden Satz der Selbsto f-

fenbarung Gotte s: ăIch bin, der ich bin.ò 

Das heißt: I ch bin da für euch. Ich werde 

euch begleiten und in eine gute Zukunft 

führen.  

Eine Verheißungsperspektive, die nicht nur 

Mose und seinem Volk gilt, son dern auch 

uns - ganz konkret in dieser Zeit.  Dieser 

Dornbusch kann ein Hoffnungszeichen  für 

uns persönlich, für unsere Familie und für 

die Welt sein. Er kann uns den Mut geben , 

durch unser Tun Lichtzeichen für die Me n-

schen in unserer Umgebung zu sein.  Ein 

freundliches Wort. Eine konkrete Hilfe. Ein 

guter Rat. Eine W egbegleitung.  Es sind 

sogenannte Kleinigkeiten, die einem Me n-

schen eine neue Perspektive und Hoffnung 

geben kann.  

Ein Phänomen unserer Zeit ist, dass viele 

Menschen generationenübergreifend ei n-

sam sind. Aber d er Mensch ist ein soziales 

Wesen, er braucht d en direkten Kontakt zu 

Menschen und zu Gruppen. In unserer Piu s-

gemeinde gibt es neben den Gottesdiensten 

in unserem Pfarrheim viele Möglichkeiten 

der Begegnung.  

Die vielen Berichte unserer Gruppen und 

Gremien in diesem Jahresheft geben davon 

Zeugnis. Sie sind zu allen unseren Vera n-

staltungen in unserer Piusgemeinde herzlich 

eingeladen.  

Vielleicht begegnen wir uns bei einer uns e-

rer Veranstaltungen.  Ich wünsche Ihnen 

einen guten Start in das neue Jahr 2026  
 

Ihr Pastor Christian Laws  
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Kirchenvorstand St. Pius   

 

Aus dem Kirchenvorstand St. Pius  
 

Liebe Leser und Freunde unserer Gemeinde,  

 

ein bewegtes und erfülltes Jahr liegt hinter 

uns ð und Sie halten nun die neue Ausgabe 

von Pius im Blickpunkt 2026  in den Händen! 

 

Das Jahr 2025 war geprägt von Begegnun-

gen, gemeinsamen Momenten und dem spür-

baren Miteinander unserer Gemeinde. In 

einer Welt, die weiterhin von Krisen, Kri e-

gen, Naturkatastrophen und Unsicherheit 

überschattet ist, durften wir in St. Pius 

etwas Kostbares erfahren: Hoffnung,  Zu-

sammenhalt und gelebten Glauben. 

Wir haben erlebt, dass Kirche mehr ist als 

ein Gebäude ð sie ist Gemeinschaft, Leben, 

Zuhören, Feiern, Glauben und gegenseitige 

Unterstützung.  

Und so bleibt unser Leitgedanke lebendig:  

Den Glauben leben ð miteinander, of fen und 

herzlich!  

In St. Pius ist jeder willkommen. Ganz gleich, 

welcher Konfession jemand angehört oder ob 

er einfach neugierig ist auf das, was Kirche 

heute bedeuten kann. Denn bei uns gilt we i-

terhin:  

ăEs gibt keine Fremden in St. Pius ð nur 

Freunde, die  man noch nicht kennengelernt 

hat.ò 

 

Rückblick auf ein lebendiges Jahr 25  
Auch im vergangenen Jahr war unser G e-

meindeleben bunt, vielfältig und voller Ene r-

gie. 

Von der Sternsingeraktion  im Januar über 

die Fasten- und Osterzeit , die Erstkomm u-

nion und den Weißen Sonntag, das fröhliche 

Gemeindefest , Erntedank  und St. Martin , bis 

hin zur Nacht der offenen Kirche , dem Fri e-

denslicht  der Phoenix -Pfadfinder und der 

festlichen Weihnachtszeit  ð jedes Ereignis 

trug dazu bei, unseren Glauben lebendig zu 

machen. 

 

Besonders beliebt war erneut das Mitsing -

Konzert , das viele Besucher mit seiner mi t-

reißenden Atmosphäre begeisterte.  

Und auch das große Gemeindefest 2025  war 

ein voller Erfolg ð mit Musik, Begegnungen, 

Lachen, Spielen und vielen helfenden Hä n-

den, die dieses Fest  zu etwas ganz Besonde-

rem gemacht haben.  

 

Das Gemeindezentrum St. Pius blieb das 

Herz unserer Begegnungen:  

Å Beim Seniorenkaffee  (dienstags um 15 

Uhr) wird jede Woche herzlich gelacht, 

erzählt und genossen ð oft bei selbstgeb a-

ckenem Kuchen. 

Å Die Piuslounge, geöffnet an jedem zweiten 

Freitag im Monat, ist zu einem beliebten 

Treffpunkt geworden, an dem Gemeinschaft 

gelebt wird.  

Å Der Offene Jugendtreff  (Dienstag bis 

Donnerstag, 18ð21 Uhr) bietet Jugendlichen 

ab 15 Jahren einen Ort zum Spielen, Reden  

und Zusammenkommen. 

Å Das Männerforum  wuchs weiter und bere i-

chert das Gemeindeleben mit spannenden 

Diskussionen und gegenseitiger Unterstü t-

zung. 
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Å Das Familienzentrum St. Pius (Kindergar-

ten) weitete sein Angebot aus und begleitet 

Familien auf ihrem Weg mi t Herz, Engag e-

ment und Kreativität.  

Å Die Phoenix-Pfadfinder zogen mit zahlre i-

chen Aktionen, Lagern und Fahrten wieder 

viele junge Menschen an.  

Auch unsere sportlichen und kreativen A n-

gebote  erfreuten sich großer Beliebtheit ð 

von Yoga-Abenden über Sitztanz , Rücken-

schule bis zur Walking -Gruppe, die jeden 

Montag aktiv unter wegs ist. In St. Pius bleibt 

man fit ð für Körper, Geist und Seele!  

Besonders stolz sind wir auf unsere Mess-

diener , die durch die engagierte Betreuung 

von Margarete Dappa und Dörte G öckede 

weitergewach sen sind. Und die neue Jugend-

leiterin brachte frischen Schwung in die 

Kinderarbeit ð mit Spielen, Basteln, Backen 

und fröhli chem Miteinander an den Abenden ! 

 

Ein besonderer Erfolg war auch die Sprach-

schule, die vielen Teilnehme rn half, n eue 

Perspektiven zu gewinnen ð und oft auch 

neue Freundschaften.  

 

St. Pius wächst ð Ausblick auf 2026  
Auch das Jahr 2026 steht ganz im Zeichen 

von Aufbruch, Entwicklung und Gemei n-

schaft.  

Im Jahr 2025 konnten wir wichtige Projekte 

umsetzen, die lange geplant waren:  

Å Das Kirchendach wurde in groÇen Teilen 

erneuert,  

Å die Orgel liebevoll instandgesetzt und 

generalüberholt,  

Å und die Toiletten sowie die K¿che im Ge-

meindezentrum komplett modernisiert ð ein 

wahrer Meilenstein für unsere Gemeinde!  

 

Für 2026 stehen nun weitere Schritte an, 

die St. Pius zukunftsfähig machen und unser 

Miteinander noch schöner gestalten sollen.  

Geplant sind unter anderem:  

Å die Erneuerung und Verschºnerung des 

Kirchenvorplatzes,  

Å Verbesserungen in der Beleuchtung und 

Akustik der  Kirche,  

Å sowie neue Impulse im Bereich Kinder- und 

Jugendarbeit, um noch mehr junge Me n-

schen für das Gemeindeleben zu begeistern.  

 

So bleibt St. Pius ein Ort, an dem sich Me n-

schen begegnen, Glauben erleben und Ge-

meinschaft leben ð über Generationen hi n-

weg. 
 

Dank und Zuversicht  
Zum Abschluss möchte ich von Herzen Da n-

ke sagen ð an alle, die sich im vergangenen 

Jahr mit Zeit, Ideen, Gebet oder helfender 

Hand eingebracht haben.  

Ob sichtbar auf der Bühne oder still im 

Hintergrund ð Sie alle machen St. Pius zu 

dem, was es ist:  

Ein Ort der Wärme, des Glaubens und des 

Miteinanders.  

Ihr Engagement, Ihre Offenheit und Ihre 

Freundlichkeit tragen unsere Gemeinde ð 

Tag für Tag.  

Lassen Sie uns auch 2026 mit Zuversicht, 

Freude und gegenseitigem Vertrauen gesta l-

ten.  

ăNimm dir Zeit für die Dinge, die dich 

glücklich machen ð und finde sie in St. 

Pius.ò 

In diesem Sinne ð im Glauben gestärkt:  

2026 ð Wir sehõn uns in Pius! 

 

Mit herzlichen Grüßen,  
Klaus Beschorner  

Ehrenamtlicher Geschäftsführer  

Kirchenvorstand St. Pius  
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Er ist DAS Thema der letzten Monate:  

DER IMMOBILIENPROZESS ! 

Was nichts anderes bedeutet, als dass sich 

das Erzbistum Paderborn aus finanziellen 

Gründen von ca. 30% der Gebäude in kirchl i-

cher Trägerschaft trennen möchte.  

Dieser Prozess wurde durch eine Versammlung 

in unserer  Piuskirche im Mai 2025 eröffnet.  

Im September 2025 wurde der Öffentlic h-

keit ein ăerstes Bildò des fortschreitenden 

Prozesses vorgestellt. Dabei wurde klar: Auch 

unsere Piuskirche  steht vor einem möglichen 

ăAUSò.  Weitere Informationen entnehmen 

Sie bitte den abgedruckten Seiten der regi o-

nalen Presse: 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Zukunft unserer Pius - Kirche  

 
 

 

 

Mai 2025  

Fortsetzung Ą nächste Seite  
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ăDer Patriotò, 15.09.2025 

 

Unter der Überschrift  

ăWir sind da!ò wurde 

diese Grafik veröffen t-

licht, die eine erste 

Vorschau vom Stand 

des ăImmobilienprozes-

sesò wiedergibt.  

Eine wenig passende 

Überschrift für einen 

Prozess, in dem über 

die Schließung von Kir-

chen entschieden wird!  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fortsetzung:  
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Der Leserbrief unseres Kirchenvorstandes Klaus Beschorner zeigt beispielhaft für viele a n-

dere die emotionale Enttäuschung dieser ð sicherlich vorläufigen ð Festlegung:  

An das Team der Strategie!  

Ich glaube, hier wird nicht ganz richtig gedacht!  

Bei der Vorstellu ng des ersten Bildes wurde den Gläubigen und den Ehrenamtlichen der Boden 

unter den Füßen weggezogen! Eine Starre trat bei den Anwesenden ein!  

Es fehlten die Worte, die Gefühle spielten verrückt! Fast jede Gemeinde ist von Schließ ungen 

betroffen, die nun von Ehrenamtlichen aufgefangen werden sollen! Warum sollen gerade diese 

nach Lösungen zum Erhalt der betroffenen Gebäude suchen, wohingegen das Bistum Paderborn 

eines der reichsten in Deutschland ist?  

 

Die Katholische Kirche und da s Bistum selbst haben in den letzten Jahrzehnten versäumt , auf die 

Menschen zuzugehen, ihnen eine persönliche Perspektive und Heimat zu geben.  

Prozesse zur Erneuerung dauern viel zu lange! Positives wird kaum, z. B. in den Medien, veröffen t-

licht, Negatives  kaum sichtbar aufgearbeitet. Weit gefehlt!  

Sich um nachhaltige Gewinnung und Ausbildung von Hauptamtlichen zu kümmern: weit gefehlt! 

Banden-Werbung auf dem Sportplatz soll es richten! Aufklärung der Missbrauchsfälle:  weit 

gefehlt! Die Amtskirche sitzt Pr obleme immer noch aus! Wie lange soll das so weitergehen?  

 

Jetzt zu St.  Pius ! 

Hier gibt es von meiner Seite doch einige Einwände bzgl. der angedachten Aufgabe der Piuski r-

che. M.E. ist es an den Haaren herbeigezogen, dass wir Bauschäden hätten! Das ist nur  insoweit 

richtig, dass wir ein undichtes Kirchendach hatten, was aber gerade erst in Stand gesetzt wurde 

mit Genehmigung des Bistums. Genauso wurde unsere Orgel umfassend repariert! Beides ist zur 

Zeit in einem einwandfreien Zustand! Wenn es um Einsparung  hätte gehen sollen, hätte man die 

Aufwendungen für beide Maßnahmen vermeiden müssen bei Schließung der Kirche. Schließlich 

geht es um 40000 Euro Kirchensteuermittel!  

Die Kirche ist wie gesagt in einem einwandfreien Zustand! Kleinere Reparaturen werden kos tenlos 

von Ehrenamtlichen durchgeführt, inkl. Material!  

Daneben eine Aussage zu treffen wie ăder Altarraum sei für den Priester schwierig für die A n-

sprache der Gemeindeò, halte ich fast für einen schlechten Scherz! Hat nicht auch Jesus die 

Menschen um sich versammelt?  

Ist es nicht Wunsch der Katholischen Kirche , sich mehr den Gläubigen hin zu öffnen und sie damit 

stärker an der Messe teilhaben zu lassen ? Und nicht Kirche von oben herab zu praktizieren ? 

Das muss noch von vielen Priestern gelernt werden: Mens chen zusammenzubringen, ihnen ein 

Zuhause und eine Heimat im Glauben zu geben! Kirche mit Herz und Seele! Mehr auf die Menschen 

zugehen! Das hat die Kirche verlernt! Daran sollte sie intensiv arbeiten ! 

 

Sollte die Pius -Kirche tatsächlich aufgegeben werden,  fühlen sich auch die Gemeinde und ihre 

Menschen aufgegeben, die die Kirche brauchen. Immerhin hat die Pius -Kirche am Wochenende 

noch ca. 100 Besucher*innen! Will man auch diese noch verlieren?  

Zudem nimmt man vielen Kindern und Jugendlichen aus den umlieg enden Schulen und dem Fami-

lienzentrum die Verbindung zur Kirche!  

 

I n diesem Sinne 

Klaus Beschorner, ( noch) geschäftsführender Vorstand  
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Sternsingeraktion 2025 St. Pius  

 

 

 

 

 

 

 

Auch in 2025 waren 

wieder viele Könige aus St.  Pius unte r-

wegs um den Segen von Haus zu Haus zu 

tra gen!  

 

 

 

 

 

 

Trotz sehr schlechtem Wetter waren 

alle mit gro ßer Freude dabei ! Ein 

gelungener Tag für alle Kinder und 

Jugendli chen!  

 

 

 

 

     Nach dem leckeren Essen ging der 

Tag im offenen Jugendt reff bei 

Spiel und Spaß zu Ende ! 

Danke an alle f leißgien Hände die 

diesen Tag so liebevoll unterstützt 

haben! 
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MÄNNERFORUM ST. PIUS 
 

 
Die Fahrradgruppe des Männerfor ums St. Pius 

besuchte jetzt die Lippstädter Synagoge in der 

Stiftsst raße. Dort gab Prof. Dr. Jürgen Overhoff 

vom "Verein Kulturraum Syna goge Lippstadt e.V." 

einen sehr interessanten Vortrag über die 

Geschichte der Lippstädter Synagoge und die 

Aktivitäten des jungen Vereins an diesem 

historischen Ort.  

 

Jahresrückblick 202 5 
 

Auch im abgelaufenen Jahr konnte das 

Männerforum wiederum  viele Aktivitäten 

durchführen. So fanden weiterhin am 

Dienstagmorgen die beliebten Radtouren 

mit Einkehr in die nähere Lippstädter U m-

gebung statt, bei schlechtem Wetter ging 

es zu Fuß in die Stadt. Auch unsere belie b-

ten Klönabende am letzten Freitag im M o-

nat konnten wir regelmäßig durchführen.  

 

Im Januar unternahmen wir eine Führung 

durch die ehemalige Synagoge in der Li p-

pstädter Alt stadt mit Einkehr im  Tradit i-

onsgasthof ăGoldener Hahnò.  

 

Günter Gehsat organisierte für uns eine 

Besichtigung des historisc hen Hofes    

Heckenkemper in Liesborn mit anschließe n-

dem Mittagessen im Seni orenheim. Des 

Weiteren einen erneuten Besuch der Bi e-

nenhütte in Dedinghausen mit einem Imbiss 

sowie eine Betriebsfü hrung in der Eisengi e-

ßerei Schonlau in Geseke und abschließend 

eine Besichtigung des Heimathofs in Erwi t-

te.  

 

Höhepunkt des Jahres war sicherlich im 

April die 3 -tägige Fahrt mit der Fa. Buskühl 

ins Emsland mit der Führung incl. Verko s-

tung durch die Brennerei Berentzen , eine 

Grachtenbootsfahrt in Leer, die Begehung 

der Festung Bourtange und das historische 

Eisenbahnmuseum mit Zugfahrt in Staat s-

kanal. 

Anfang März fand erstm als ein von Franz -

Josef Risse organisiertes ăHeringsessenò in 

der Pius-Lounge statt.  

Unsere verstorbenen und verdienten Mi t-

glieder Horst Eichenauer und Aloys Lo r-

berg haben wir mit der Vereinsfahne auf 

Ihrem letzten Weg begleitet.  

Auch bei den kirchlichen V eranstaltungen 

wie ökumenisches Osterfeuer, St. Marti n-

sumzug, Urlaub ohne Koffer, Kommunio n-

feier und Pfarrfest war das Männerforum 

im Einsatz.  

Ein herzlicher Dank geht an alle, die sich 

wiederum ehrenamtlich für das Männerf o-

rum engagiert haben.  

Vorausschauend freuen wir uns jetzt schon 

auf neue Veranstaltungen und Aktionen im 

Jahr 2026.  

 
Für das Männerforum St. Pius   

Theodor Kremer (1.Vorsitzender)  
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Im Rahmen ihrer 3 -tägigen Jahresfahrt 

besuchte die Fahrrad gruppe des Männerforums 

St. Pius jetzt die Stadt Leer in Ostfriesland. 

Besonders der Kaisersaal im historischen 

Rathaus war im Rahmen der Stadtbesicht igung 

ein besonderes Highlight.  

 

 
Eine Gruppe des Männerforums St Pius 

unternahm jetzt eine Führung über den 

historischen Fachwerkbauernhof Hecken -

kemper in Liesborn. Mit viel Liebe zum 

Detail ist hier ein tolles Kleinod entstanden.  
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Jeden Dienstag um 10 Uhr :  

Treffen der Fahrradgruppe  des 

Männerforum St. Pius vor dem 

Pfarrheim.  

 

 

Wanderfahrt  an die Lahn  

(Weilburg/Limburg) vom  

24.04.2026 bis 26.04.2026  
 

Die Klönabende des Männerforum St. 

Pius finden jeweils am letzten Freitag 

im Monat um 19:30 Uhr im Pfarrheim 

St. Pius statt.  

30.01.202 6 

17.02.202 6 Heringsessen!!  

27.02.2026  

27.03.202 6 

17.04.2026 Jahreshauptversammlung  

29.05.202 6 

26.0 6.202 6 

 

Weitere Termine lagen bei Red ak-

tionsschluss noch nicht vor.  

Die Termine des Männerforum :  
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3 Tage: Perlen an der Lahn  

mit Märchen + Marmor   
24. - 26.04.2026 -- - ---  389 û (EZ: +74 û) 

 

Der Bus kann nicht direkt bis vor das Hotel 

fahren. Ą Fußweg ca. 250 m . Es wird für 

10û ein Taxi/Kofferservice zum Hotel 

angeboten. Im Hotel gibt es verschiedene 

Lifte/Aufzüge in die oberen Etagen.  

 

Inkl. : Busreise + Begrüßungs-Schnaps 

2 x ÜF im 4* Schloss hotel Weilburg an der 

Lahn mit reichhaltigem Frühstücks Buffet   

1 x 3 -Gang Abendessen o. Buffet im 

Schlosshotel  

¶ Stadtführung  "Einfach Märchenhaft " in 

Weilburg  

¶ Kaffee + Kuchen im Schloss hotel 

Weilburg am Anreisetag  

¶ Eintritt + Führung Weilburger Schloss - 

eines der schönsten Schlösser 

Deutschlands!!! 

¶ Besuch des wunderschönen Schloss Park 

+ Terrassen mit herrlicher Aussicht!  

¶ Besuch Limburg mit Stadtführung  1,5 

Std. / für Leute die nicht so gut zu Fuß 

sind gibt es eine Stadtführung im Sitzen.  

¶ Flammkuchen in einem urigen Kaffee in 

Limburg ð mit Speck + Zwiebeln o. mit 

Schinken, Mais + Paprika 

¶ Schifffahrt auf der Lahn  mit Erklärung 

1,5 Std.  

¶ Besuch Marktflecken Villmar an der 

Lahn mit Besuch Unica Bruch - Marmor 

Outdoor Museum Cliff/Steinbruch  

¶ Marmor, S tein + Eisen bricht; Erleben 

Sie eine spannende Reise in die Welt des  

 

Lahn Marmors mit Film und  Führung inkl. 

Eintrittsgelder.  

 

Das Hotel hat eine tolle Lage mitten in der 

Altstadt. Die Küche ist sehr gut. Die 

musikalischen Darbietungen im Schloss sind 

wegen der einzigartigen Kulisse und der 

hervorragenden Akustik weit über die 

Landesgrenzen bekannt! 

Im Schlossh otel Weilburg erleben Sie eine 

harmonische Verbindung aus Tradition, 

Komfort, Stil und Gemütlichkeit. Mitten in der 

Altstadt von Weilburg ñ im imposanten 

Ensemble der Schlossanlage mit den 

Renaissance- und Barockbauten - genießen Sie 

die Annehmlichkeiten eines 4 Sterne -Hotels, 

den persönlichen Service und eine ausge -

zeichnete Küche.  

Das Schlosshotel befindet sich im nördlichen 

Bereich der Schlossanlage, dem im frühen 18. 

Jahrhundert errichteten Prinzessenbau der 

Residenz. In dem verbundenen Marschtall -

gebäude liegen die Rezeption und Bar.  

Das Alte bewahren und mit Neuem ergänzen - 

das ist das Motto des familiengeführten 

Hotels.  

Obwohl Sie sich in einem historischen Gebäude 

befinden, sollen Sie auf die Vorzüge von S auna, 

Schwimmbad und Fitnessraum nicht 

verzichten. Schwimmen Sie ein paar Bahnen im 

Pool oder stärken Sie Ihre Abwehrkräfte in 

der Sauna. Erfrischen könne Sie sich im kalten 

Tauchbecken oder mit dem Kneippschlauch 

abkühlen. 

Limburg an der Lahn , eine der schönsten 

Kleinstädte Hessens, begeistert mit ihrem 

historischen Charme und der malerischen Lage 

am Fluss. 
Die Altstadt ist ein wahres Juwel und bekannt für 

ihre prächtigen Fachwerkhäuser, die bis ins 

Wanderfahrt Männerforum 24.04.2026 ð 26.04.2026  
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Mittelalter zurückreichen.  Hier können Besucher 

durch enge, gepflasterte Gassen schlendern, 

wunderschöne Häuserfassaden bewundern und  

sich in eine vergangene Zeit versetzen lassen.  
Das Wahrzeichen der Stadt, der Limburger 
Dom, thront majestätisch über der Altstadt. 
Der beeindruckende, spätromanische Bau ist  von 
weitem sichtbar und bietet eine faszinierende 
Mischung aus romanischer und gotischer 
Architektur. Im Inneren erwarten Sie reich 
verzierte Kapitelle und der Grabstein des 
heiligen Lubentius.  
Villmar an der Lahn  galt in den vergangenen 
Jahrhunderten im  In - und Ausland als 
ăMarmormetropole", hier wurde in vielen 
verschiedenen Lagerstätten/Steinbrüchen 
polier fähiger Kalkstein aus der Devon Zeit in den 
Farb en schwarz, grau, rot oder bunt schillernd  
 

abgebaut und vor Ort verarbeitet.  
Heute sind mit Ausnahme des Steinbruchs 
"Unica" ð Naturdenkmal  - alle ehemaligen 
Marmorbrüche verwaist und von Hecken 
überwuchert. Er ist ein Fenster in die Devon 
Zeit. Der überwiegend rote Marmor, mit 
gesägten Wänden in einer Länge von ca. 14 
Metern und e iner Höhe von ca. sechs Metern, 
gibt Einblick in ein mitteldevonisches 
Stromatoporen -Riff, das nach Meinung der 
Wissenschaftler weltweit einmalig sein soll. Auf 
Antrag der Verantwortlichen der Gemeinde 
Villmar und des Landkreises Limburg -Weilburg 
wurde das Gestein als ăNaturdenkmal" 
ausgewiesen. Es wurde mit einem Schutzdach 
versehen und am 3. September 2001 der 
Öffentlichkeit in einer würdig en Feier offiziell 
vorgestellt.  
 
 

Das Männerforum St. Pius feierte jetzt im Rahmen 

eines Stiftungsfestes sein 55 -jähriges Jubiläum.  

1970 von 13 ăwackerenò Mªnnern gegr¿ndet ist es eine 

christliche Gemeinschaft von Männern aus allen 

gesellschaftlichen Schichten und Berufen, die sich der 

Pius-Gemeinde verbunden fühlen und Verantwortung 

für ein lebendiges kirchliches Leben übernehmen. 

Derzeit sind 68 Personen Mitglied in dieser 

Vereinigung. 

Bei der Feier im Pfarrzentrum konnte der 1. 

Vorsitzende Theodor Kremer über 50 Festgäste 

begrüßen. Er gab einen Überblick über die 

Entstehungsgeschichte des Männer forums und 

begrüßte als Ehrengast den geschäftsführenden 

Vorsitzenden der Kirchengemeinde St. Pius, Klaus 

Beschorner, der ein Grußwort überbrachte.  

 Bei der Jubilarehrung  (siehe Foto)  konnte der 

Vorsitzende  zahlreiche Mitglieder für 10 -, 20-, 25, - 

jährige Zugehörigkeit mit ei nem Präsent auszeichnen. 

Für 30 Jahre im Männerforum wurden Hans Kerstiens 

besonders gewürdigt.  

Bereits auf 40 Jahre Mitgliedschaft konnte 

ăUrgesteinò Karl-Heinz Niemczok zurückblicken.  

Ein gemeinsames Abendessen rundete die 

Veranstaltung ab.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

55 Jahre Männerforum St.  Pius  
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Gemeinschaft  im Zeltlager  

Pfadfinder St. Pius Lippstadt  
 

 

Jahresbericht der  

Phoenix Pfadfinder -  

Pfadfinder und ihre 

Abenteuer in St. Pius  
 

Auch das Jahr 2025 

war wieder ein 

ereignisreiches Jahr für uns.  

Durch  viele Waffelback -Aktionen war es uns 

möglich, ein großes neues Küchenzelt anzu-

schaffen, sodass wir nicht wie sonst in unserer 

Aufenthaltsjurte kochen müssen.  

Neben unseren wöchentlichen Gruppenstunden 

mit verschiedenen Themen  standen auch viele 

Abenteuer  auf dem Plan. 

 

Für die Rover ging es in diesem Jahr auf die 

Burg Rheinfels zum rheinischen Sing ewett -

streit und zum Roverlager nach Rüthen.  

Die Leitungsrunde waren auf dem Prisma in 

Westernohe  - Lager mal anders - ohne Kinder, 

aber mit Evakuierung durch Unwetter.  

 

Für den ganzen Sta mm ging es dann in das Fort 

Fun-Lager, wo wir drei Tage neben dem Zelten 

den Freizeitpark genießen konnten mit Sonder -

öffnung am Abend nur für unsere Pfadfinder.  

 

In den Sommerferien waren wir 10 Tage im 

Sommerlager und boten i n St. Pius den 

alljährlichen Ferienspass mit Übernachtung an, 

wo wir 60 Kinder aus ganz Lippstadt begrüßen 

durften und mit ihnen eine tolle Zeit erlebt 

haben.  

Die Biber, Wölflinge, Pfadfinder und Jung-

pfadfinder machen sich im November nochmal 

auf den Weg zu verschiedenen Tagesausflügen 

wie die Koboltfahrt, Trampolinpark/ Indoor -

spielplatz und Bowling.  

Auch in den nächsten Jahren wollen wir 

weiterwachsen und den Kindern und 

Jugendlichen einen Raum geben, wo sie sich 

entwickeln können und so sein können wie sie 

sind. Denn jeder brauch t  in der heutigen Zeit 

eine Safe Place. 

Wenn Sie uns dabei unterstützen möchten, - 

als Leitung, Förderer oder ähnliches - 

sprechen Sie uns an: 

Verena Heppe: 01632609535  

Manuel Pastrana: 01777798157  

 

vorstand@dpsgphoenixlippstadt.de  

 

mailto:vorstand@dpsgphoenixlippstadt.de
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Pinewood- Derby  
 

Die Kinder der Wölflings - und Jungpfadfinder - 

Stufe hatten die Möglichkeit , wieder am 

Pinewood Rennen des Familienbüro der Stadt 

Lippstadt teilzunehmen.  

Das Pinewood Derby kommt aus Amerika und 

ist dort ein Wettbewerb in der Pfadfinder -

schaft. Das Familienbüro hat diese Tradition 

schon 2023 nach Lippstadt gebracht und uns 

damals schon gefragt, ob wir mitmachen 

wollen, da wir dort viel Spaß hatten , mit den 

Kindern diese Autos zu bauen . Sofort war klar : 

ăWir sind natürlich wieder dabei. Schließlich 

haben wir einen Titel zu verteidigen ò. 

 

Gesagt getan, es wurden wieder die ăalten 

Hasenò gefragt, ob sie uns und die Kinder bei 

diesem Projekt wieder unterstützen würden, 

auch konnten neue Eltern motiviert werden 

dabei zu sein. Denn jeder hatte Lust aus einem 

Holzklotz ein Auto zu bauen. Dies obliegt 

auch strengen Regeln, es darf  nicht zu 

schwer sein, nicht zu hoch, der Radabstand 

muss passen und viele andere Kriterien.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

So wurde die Piuswiese zur Autobauwerkstatt 

umfunktioniert.  

Am Tag des Rennens waren alle sehr 

aufgeregt, viele leuchtende Kinderaugen, jed er 

fieberte mit : ăKönnen wir unseren Titel 

verteidigen ò? Die Stimmung war großartig.  

Wir sind stolz berichten zu könne n: Auch in 

diesem Jahr hat sich die Arbeit gelohnt und 

unsere Kinder haben den Titel verteidigt.  
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Unsere Roverstufe machte sich mit der 

Leitungsrunde auf den Weg in ein ganz 

besonderes Abenteuer. ăZelten in einer 

Burgruine.ò Jedes Jahr laden die bündischen 

Pfadfinder zum rheinischen Singewettstreit 

ein. Etwas, was wir noch nie so in der Art 

erlebt haben, da unser Verband eh er die 

neumodernen Pfadfinder sind.  

 

ăZurück zu den Wurzel nò hieß es.   

ăMit dem auskommen, was man hat.ò ăBeim 

nächste n Mal auch mit weniger Gepäckò, é 

denn mit so vielen Treppenstufen hatten wir 

nicht gerechnet ! ăWie befestigt man eine 

Jurte an Burgmauern ?òéwar nur eine der 

Herausforderungen. Zur Belohnung - muss man 

zugeben - hatten wir den direkten Blick von 

der Jurte auf den Rhein.  

Musizieren in den Burggemäuern, Katakomben 

und Volkstanz war en an der Tagesordnung. Wir 

waren sehr b eeindruckt  von dem, was die 

verschiedenen Pfadfinderstämme zu bieten 

hatten . Die Atmosphär e war einfach magisch 

und kann nicht in Worte n beschr ieben werden. 

Aber die Bilder sprechen für sich.  

 

 

 

Roverlager Burg Rheinfels  
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 é an der Steinbachtalsperre  

Dieses Jahr ging es für die Phoenix Pfadfinder 

zum Sommerlagen an der Steinbachtalsperre 

in Euskirchen.  

10 Tage voller Abenteuer und Aktion. In den 

ersten zwei Tagen hieß es erstmal : ăLagerbauò, 

Aus großen Holzstangen wurde ein 

Klettergerüst mit Scha ukel mitten in unser 

Zeltdorf gebaut. Das neue Küchenzelt wurde 

das erste Mal aufgebaut und es ist schon 

imposant, wenn das Zeltdach der Küche höher 

ist als das unserer Jurte.  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wurden neue Banner gemalt, Groß-Gruppen 

Spiele auf dem  Zeltplatz gemacht , und viele 

tolle Ausflüge durften nicht fehlen. Für uns 

ging es bei schlechterem Wetter ins nahe 

gelegene Hallenbad, wo sich ein Teil der Rover 

und die Leitung eine Auszeit in der Salzgrotte 

gönnte, während alle anderen die Rutschen 

unsicher machten. Ein Ausflug in die 

Kakushöhlen, wo die großen und kleinen 

Höhlenforscher auf ihre Kletter -Kosten 

kamen, durfte nicht fehlen.  

 

 

 

 

 

Das absolute Highlight war die Fahrt in den 

Wildtierpark mit Flugschau . Die Tiere waren 

nicht nur hinter Zäunen,  sie liefen einfach 

durch den Park und konnten gestreichelt und 

gefüttert werden.  

Die Flugschau war atemberauben d! So nah 

waren wir alle noch nicht an Adlern, Eulen und 

ähnlichen gewesen. Einige unserer Gruppe 

waren so mutig und haben den Großen Adler 

sogar auf den Arm genommen.  

Sommerlager 2025 é  
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Fehlen durfte auch unsere traditionelle 

Halstuchverleihung nicht . Eine Riesen-

überraschung für die Kinder , die an der Reihe 

waren, ihr Pfadfinderversprechen abzugeben. 

Durch ein Fackelspalier wurden sie zum großen 

Lagerfeuer begleitet, um dann ihr lang 

ersehntes Halstuch zu bekommen.  

Die Abende ließen wir am L agerfeuer mit 

Musik und Werwolf spielen ausklingen und die 

10 Tage vergingen im Flug. Wir freuen uns 

schon auf das nächste Lager im Jahr 2026.  

 

 
Wie jedes Jahr durfte das traditionelle 

Friedenslicht in St. Pius einziehen. Dass wir 

seit 2024 die zentrale Friedenslicht -

aussendung für den pastoralen Raum  Lippstadt 

sind, macht uns sehr stolz .  

 

Das diesjªhrige Thema ăVielfalt Leben, 

Zukunft gestalten ò war in der umbrüchigen 

Zeit gerade auch in der katholischen Kirche 

sehr passend.  

Gemeinsam mit Pater Radina war es eine 

Leichtigkeit , dieses tolle Konzept umzusetzen. 

Für die musikalische Untermalung konnten wir 

Uta Arbeiter gewinnen, die uns zum Einzug mit 

dem Lied ăEndlich sehe ich das Lichtò aus dem 

Disney Film Rapunzel einen ganz besonderen 

Moment bescherte.  

Wir freuen uns auch in 2025 wie der die 

Friedenslichtbringer für den pastoralen Raum 

zu sein, leider zum letzten Mal mit Pater 

Radina, da er uns zum Anfang 2026 in Richtung  

 

Wie man sieht, sind unsere Pfadfinder  

 
Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg  

Phoenix Lippstadt 

eine äußerst aktive  Gruppier ung unserer 

Gemeinde und eine große Bereicherung!  

Friedenslicht  2024  
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Kita/Familienzentrum St. Pius  
 

    

 

 

  
Auch das Jahr 2025 war wieder von vielen 

Ereignissen im Familienzentrum geprägt. 

Hervorheben wollen wir in diesem Jahr den 

Familienausflug , der in diesem Jahr das 

erste Mal, dank des Engagements des E l-

ternbeirats, stattgefunden hat.  

Zur Finanzierung hat de r Elternbeirat me h-

rere Waffelverkaufsaktionen durchg e-

führt. Durch die Einnahmen konnte der 

Eintritt für alle Familien in den Garte n-

schaupark Rietberg finanziert werden.  

Insgesamt erlebten 62 Kinder, 45 Erwac h-

sene und 12 Mitarbeite r  gemeinsam einen 

schönen erlebnisreichen Tag. So wurde 

gemeinsam geklettert, Tiere beobachtet 

und gematscht.  
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Sportfest 

Ein Highlight waren die vielen Rutschen, auf 

denen Groß und Klein viel Spaß hatten.  

Mittags wurden die Picknickdecken ausg e-

breitet und alle machten es sich auf  den 

Decken gemütlich und aßen die mitgebrac h-

ten Snacks.  

Vielen Dank für das große Engagement der 

Eltern, die viel Zeit und Geduld in die Wa f-

felaktionen gesteckt haben. Nur mit dieser 

Unterstützung konnte die Idee umgesetzt 

werden. Der gemeinsame Ausflug kam so 

gut an, dass er alle zwei Jahre wiederholt 

werden soll.  

Eine mittlerweile fest im Kalenderjahr 

etablierte Aktion ist unsere zwei Mal im 

Jahr stattfindende Tauschbörse . Hierzu 

sammeln wir im Vorfeld Spenden in Form 

von Kinderkleidung, Schuhen, Spiel en, 

Büchern und Spielzeug . Diese werden dann 

bei der Tauschbörse zur kostenlosen Mi t-

nahme angeboten. Jeder ist hierzu eingel a-

den, einfach vorbei zu kommen und zu 

schauen, ob etwas Nützliches für die Fam i-

lie dabei ist. Scheuen Sie sich nicht. Die 

Sachen sind zu schade zum Wegwerfen und 

schonen den Geldbeutel.  

Die nächste Tauschbörse findet 

am 16.04.2026 von 14:00 Uhr 

bis 15:30 Uhr statt.   

Im Zuge unserer Zertifizierung zum Fam i-

lienzentrum haben wir einige Kooperationen 

geschlossen, u.a. kooperieren wir mit dem 

LTV Lippstadt.  

Am 25.01.2025 haben wir gemeinsam mit 

dem LTV ein Sportfest  durchgeführt . Kin-

der im Alter von 2 -6 Jahren waren dazu 

eingeladen, mit ihren Eltern das Kibaz (Ki n-

derballabzeichen) abzulegen. An 10 ve r-

schiedenen Stationen konnten die Kinder 

und Eltern springen, klettern, balancieren, 

werfen und vieles mehr. Dabei stand der 

Spaß an der Bewegung  im Vordergrund . 

Jede Station konnte so oft wiederhol t 

werden, wie man mochte. Von der Bew e-

gungsfreude ließen sich auch die Eltern 

anstecken und probierten so manche Stat i-

on aus. Am Ende des Festes gab es für 

jeden Teilnehmer eine Urkunde und ein 

kleines Präsent.  
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Hochbeetbau 

 
Ferienspaßaktion 

Die Familien hatten viel Spaß. Das nächste 

Sportfest findet am 16.01.2026 von 9 -

11 Uhr in der Kopernikus Turnhalle statt .  

Alle Familien mit Kindern im Alter von 2 -6 

Jahren sind hierzu herzlich eingeladen.  

 

 

 

 

 

 

 

Am 28.03.2025 haben wir eine Väter -

Aktion  durchgeführt. Gemeinsam wurden 

die Streicharbeiten an den Gerätehäusern 

fertig gestellt, das Dach des Hexenhäu s-

chen repariert und ein Hochbeet  gebaut.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In diesem wurden Erdbeeren, Radieschen, 

Möhren, Gurken und Tomaten angebaut. Die 

Kinder und Mitarbeite r  freuen sich sehr 

über diese Bereicherung und die Erträge , 

die damit erzielt werden konnten. Das 

Dach des Hexenhäuschens wird im näch s-

ten Jahr komplett erneuert werden mü s-

sen. Hierzu ist eine weitere Aktion g e-

plant.   

Am 15.08.2025 hat  wieder eine Ferienspaß 

Aktion  der Stadt Lippstadt bei uns stat t-

gefunden. Hierzu konnten Eltern mit Ihren 

Kindern im Alter von 4 -6 Jahren an ve r-

schiedenen Wasserstationen experimenti e-

ren. Highlights waren die Wasserbahn, die 

Matschanlage und der Wasserspri tzer . 

Das Angebot war mit 15 Familien gut b e-

sucht.  

Wir als Familienzentrum haben uns auf die 

Familienbegleitung und Migration spezial i-

siert.  

Sie haben ein Problem und wissen nicht, an 

wen Sie sich wenden können? Melden Sie 

sich bei uns. Wir bauen unser Netzwerk 

stetig aus und kennen viele Unterstü t-

zungsstellen und Ansprechpartner ,  an die 

wir verweisen können.  
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Impressionen vom Pfarrfest  

Sie suchen nach Eltern -  oder auch  Eltern -

Kind- Aktionen ? Vielleicht haben wir das 

passende im Angebot. Achten Sie auf Au s-

hänge oder schauen Sie auf unserer Hom e-

page  

www.pius-lippstadt.kath -kitas -hellweg.de 

vorbei.  

 

Pfarrfest St. Pius, das eigentlich ein 

Stadtteilfest ist ð und das schon seit 

Jahrzehnten! Bilder sprechen f¿r sich! 

Hier ein paar Impressionen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sie würden gerne ein Angebot für  die 

Gemeinde gestalten ,  schaffen es aber 

nicht, dies alleine auf die Beine zu stellen? 

Vielleicht suchen wir genau nach so einem 

Angebot und können es gemeinsam organi-

sieren. Melden Sie sich gerne bei uns!  

Wir freuen uns auf das Jahr 2026 und 

viele Erlebnisse mit unseren Familien.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.pius-lippstadt.kath-kitas-hellweg.de/
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 Bitte vormerken: 

Termin für  das nächste Pfarrfest:  

 30. August  2026
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Seniorentreff St. Pius  

 

 

Unser beliebter Seniorentreff lädt alle 

herzlich ein zu gemütlichen Nachmitt a-

gen bei Kaffee, Kuchen und guten G e-

sprächen und Spielen in fröhlicher 

Runde. 

 

Damit es auch weiterhin so lecker 

bleibt, suchen wir freundliche Kuche n-

bäckerinnen und Kuchenbäcker, die uns 

ab und zu mit einem selbstgebackenen 

Kuchen verwöhnen möchten. 

Die Kosten für Zutaten können selbs t-

verständlich erstattet werden.  

 

 

Wer Lust hat, mit seinem Backwerk ein 

Lächeln auf die Gesichter unserer Gä s-

te zu zaubern, meldet sich bitte bei 

Klaus Beschorner oder direkt beim 

Seniorenteam.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns über jede Unterstü t-

zung ð und über jeden, der unsere 

Nachmittage ein Stückchen süßer 

macht! 

 

Senioren-Treff immer dienstags von 

15- 17 Uhr  bei Kaffee, Kuchen und 

Likörchen!  
 

 

 

 

 
 

 



PIUS I M BLICKPUNKT 20 26  

- 27 - 

Kommunionhelfer und Lektoren    

I n unserer Gemeinde sind Frauen und Mä n-

ner seit vielen Jahren als Kommunion -

helfer oder Lektoren tätig.  

 

Ihre Aufgabe besteht darin, dem Priester 

bei der Feier der Hl. Messe oder auch bei 

Wortgottesdiensten zu helfen und Gottes -

dienste aktiv mitzugestalten.  

 

So tragen die Lektoren  während der Hl. 

Messe die Lesung und die Fürbitten vor. 

Auch zusätzliche Gebete und Meditati onen 

können vom Lektor vorgetragen werden.  

 

Die Kommunionhelfer  helfen dem Priester 

beim Austeilen der Hl. Kommunion. Sie 

dürfen auch kranken und älteren Menschen, 

die nicht mehr zur Hl. Messe kommen kö n-

nen, die Hl. Kommunion bringen.  

 

Neue Lektoren und K ommunionhelfer sind 

bei uns dringend gesucht und herzlich 

willkommen.  

 

Wir suchen dringend Unterstützung  und 

würden uns sehr freuen, wenn sich Pers onen 

bereit erklären, einmal im Monat den Le k-

torendienst in unserer Kirche zu übe rneh-

men. 

 

Für diejenigen, die sich etwas genauer mit 

dieser Materie auseinandersetzen möc hten: 

Es besteht regelmäßig die Möglic hkeit, an 

Schulungen teilzunehmen.  

 

 

Kommunionhelfer bekommen nach einem 

Seminar für diesen Dienst eine Erlaubnis 

vom Erzbischof in Paderborn.  

 

Vielleicht ist  dieser Dienst 

gerade etwas für Sie ! 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Helfen Sie mit, die Hl. Messe in unserer 

Gemeinde festlich zu gestalten.  

 

Kontaktadresse u. Ansprech-

partner: 

 

Elke Redeker 

ERedeker@t-online.de 

Telefon: 016092803915 
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Messdiener  

 

 

Im Rahmen des Gottesdienstes am 

Pfar r fest wurde eine neue Messdien e-

rin feierlich in den Kreis der Ministra n-

ten aufgenommen. 

Die "Kollegen" ließen es sich nicht ne h-

men, zu diesem Anlass als komplette 

Gruppe anwesend zu sein.  

 

Liebevoll vorbereitet und ausgeb ildet 

wurden sie von der Küsterin Margarete 

Dappa, und natürlich gibt es Unterstü t-

zung von den Eltern und den ăaltenò und 

bereits erfahrenen Ministranten. N e-

ben einem besonderen Segen erhielten die 

ăNeuenò spezielle Plaketten als ªuÇeres 

Zeichen ihrer neue n Aufgabe.  

 

Pfarrer Christian Laws und die Kircheng e-

meinde St. Pius freuen sich sehr über das 

Engagement der Kinder und wünschen Got-

tes Segen für den wertvollen Dienst.  

 

Zwei weitere Anwärter waren leider kran k-

heitsbedingt verhindert, holten das aber  in 

der Adventszeit nach.   
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Pius- Lounge  

Ein g elungener Abend in St. Pius !  
Jeden zweiten  Freitag im Monat  öffnet 

pünktlich um 19 Uhr die  Pius-Lounge! 

Mit entspannten und gut gelaunten Leuten 

können Sie den Abend in St.  Pius verbringen 

und neue Kontakte knüpf en!  
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Termine für 202 6:  

09. Januar  

13. Februar  

13. März  

10. April  

15. Mai 

12. Juni  

10. Juli  

14. August  

11. September  

09. Oktober  

13. November  

04. Dezember  
 

Vermietung des Pfarrzentrum 

und der Pius Lounge&Pub!  
 

Nicht genug Platz für Ihre Feier?  

 

Gerne in den Räumlichkeiten unserer 

Gemeinde St.  Pius ! 

 

Sprechen Sie uns an!  

 

Kontaktdaten:  

Klaus Beschorner  

TEL: 02941 22627  

Handy: 015128427720  

Die St. Pius - Lounge ist an 

folgenden Terminen ab 19:00 

Uhr geöffnet  für jedermann:  
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WIR IN ST. PIUS 
 

Treffpunkt Gemeindezentrum Landsberger Strasse 4 
 
Montag: Bis 16:00  alle Räume geschlossen wegen Reinigung! 
  17:30 ς 19:00:  tŦŀŘŦƛƴŘŜǊ αtƘƻŜƴƛȄάΣ ŀƭƭŜ wŅǳƳŜ 

Kontakt: Verena Heppe, Manuel Pastrana, vorstand@dpsgphoenixlippstadt.de 
  

 Dienstag 09:00 ς 10:00:  Musikalische Früherziehung, Ò  großer Saal  
   In Kooperation mit M & S Musicschool, Thomas Liedtke,   
     Kontakt: Familienzentrum St. Pius, Tel. 02941 13795 

 09:30 ς 12:30:  KFD Frauen BildungstreffΣ [ƻǳƴƎŜΣ 9ƛƴƎŀƴƎ αWǳƎŜƴŘǘǊŜŦŦά 
     Kontakt: Birgit Petermeier, Tel. 0171 9366 183 

 10:00:  Fahrradgruppe Männerforum 
   Treffpunkt Gemeindezentrum St. Pius, Landsberger Str. 4 
     Kontakt: Peter Widera, Tel. 02941 17237 

 15:00 ς 17:00:  Seniorentreff, [ƻǳƴƎŜΣ 9ƛƴƎŀƴƎ αWǳƎŜƴŘǘǊŜŦŦά 
     Kontakt: Klaus Beschorner, Tel. 0151 2842 7720 

 18:00 - 19:00: Yoga Ò, großer Saal 
    Kontakt: Angelika Driver, Tel. 0152 0981 7061 
 17:00 ς 20:00:  Offener Jugendtreff, alle Räume Untergeschoss,  

     Kontakt: Klaus Beschorner, Tel. 0151 2842 7720 
 

Mittwoch  08:00 ς 09:00:  Frühförderung, großer Saal,  
     Kontakt: Familienzentrum St. Pius, Tel 02941 13795 
  08:30 ς 13:00 Deutschkurs für Frauen ς mit Kinderbetreuung, kleiner Saal 

     Kontakt: wolfgang.hansen@evkirche-so-ar.de 
  09:30 ς 10:45 Rückbildungskurs nach Schwangerschaft Ò, großer Saal,  
     Kontakt: Sonja Radtke, Tel. 0174 7412 323 
  18:00 ς 20:00 Offener Jugendtreff, alle Räume Untergeschoss,  
     Kontakt: Klaus Beschorner, Tel. 0151 2842 7720 
 

Donnerstag 08:30 ς 13:00 Deutschkurs für Frauen ς mit Kinderbetreuung, kleiner Saal 
     Kontakt: wolfgang.hansen@evkirche-so-ar.de 
  15:00 ς 16:00 Sitztanzgruppe, großer Saal,  

    Kontakt: Gerlinde John, Tel. 02941 13976  
 18:00 ς 21:00 Offener Jugendtreff, alle Räume Untergeschoss, 
    Kontakt: Klaus Beschorner, Tel. 0151 2842 7720 
 18:00 ς 19:15 Rückbildungskurs nach SchwangerschaftÒ, großer Saal,  

     Kontakt: Sonja Radtke, Tel. 0174 7412 323  
  19:30 ς 20:45 Rückbildungskurs nach SchwangerschaftÒ, großer Saal 

 14:30 Jeden zweiten 5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎ ƛƳ aƻƴŀǘ αLese- und SpieltreffάΣ  
     Kontakt: Familienzentrum St. Pius, Tel. 02941 13795 

 14:30 Jeden letzten 5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎ ƛƳ aƻƴŀǘ α9ƭǘŜǊƴŎŀŦŞά,    
     Kontakt: Familienzentrum St. Pius, Tel. 02941 13795 
 

 Freitag 08:00 ς 09:00 Frühförderung, großer Saal,  
     Kontakt: Familienzentrum St. Pius, Tel 02941 13795 
 08:30 ς 13:00 Deutschkurs für Frauen ς mit Kinderbetreuung,  
    Kontakt: wolfgang.hansen@evkirche-so-ar.de  

  19:00 ς 23:00  Pfadfinder Phoenix Lippstadt, vorstand@dpsgphoenixlippstadt.de  
 19:00 ς 22:00 Jeden zweiten Freitag im Monat Offene Pius Lounge & Irish Pub (mit Dart und 

Billiard)  
    Kontakt: Klaus Beschorner, Tel. 0151 2842 7720  
 19:30 ς 23:00  Jeden letzten Freitag im Monat Männerforum Klönabend 

    Kontakt: Peter Widera, Tel. 02941 17237 
Ò/Ò/  Ò = Dieser Kurs ist kostenpflichtig 

 

  

 

 
DPSG Pfadfinder Stamm 

Phoenix 

mailto:vorstand@dpsgphoenixlippstadt.de
mailto:wolfgang.hansen@evkirche-so-ar.de
mailto:wolfgang.hansen@evkirche-so-ar.de
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Erstkommunion in St. Pius  

 

 

 

 

Auch für den Erstkommunion-Jahrgang 

2024 / 2025 wurde in St. Pius wieder eine 

Vorbereitung durch Ehrenamtliche durc h-

geführt.  

Gestartet sind wir mit einer Kirchenfü h-

rung. Das besondere Highlight war natü r-

lich der Aufstieg auf den Kirchturm. Wann 

kann man so etwas denn auch sonst schon 

mal machen?  

In regelmäßigen Gruppenstunden beschä f-

tigten die Kinder sich dann u. a. mit ihren 

Namenspatronen, Heiligen, dem Leben Jesu, 

christlichen Symbolen, der Bibel und dem 

Ablauf des Gottesdienstes.  

Dazu kam noch ein Besuch auf dem Frie d-

hof an Allerheiligen, das Krippenspiel, die 

Teilnahme an der Sternsingeraktion und 

das Palmbund-Binden zum Palmsonntag.  

Ein besonderer Tag war der Familientag, zu 

dem die gesamte Familie eingeladen war.  

Dank dem großen Einsatz eines Gemeinde-

mitglieds konnten wir mit einem tollen 

Frühstück starten (er sorgte dann auch 

noch für ein super Mittagessen!).  


